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Rund um die Welt
in 73 Stunden

SpanäschrBrötlibahn und ÖBadenerchräbeli! Eine hübsche Trachten-
gruppe, vor der Spanisch-Brötlibahn aufgenommen. Rechts der Kon-
dukteur, der Lokomotivführer und der Heizer in ihren historischen

Uniformen (Photopress)

Dem. amerikanischen Fliegerhauptmann William P. Odom, der am vergangenen Frei-
tag in, Chicago mit der Maschine «Bombshell» zu einem Weltrundflug gestartet ist,
ist es gelungen, den Schnelligkeitsrekord seines Landsmannes William Post im Ein-
zelwettflug zu brechen. Odom, der am Sonntagabend wieder an seinem Ausgangs-
punkt landete, hat die Strecke Chicago—Cander—Paris—Kairo—Karachi—Tokio -
Fairbanks—Chicago in 73 Stunden zurückgelegt- Hier sehen wir den kühnen Flieger

nach seiner kurzen Zwischenlandung in Ofly (ATP)Spanischbrötli — knusprig wie vor 100 Jahren

Anläsalich eines Besuches des
bulgarischen Ministerpräsiden-
ten Georgij Dimitroff in Bei-
grad kam es zwischen den bei-
den Baikanstaaten zu einem
äusserst weitgehenden Abkom-
men. Unter anderem verzieh-
tete Jugoslawien auf die ihm
zustehenden Reparationen im
Betrage von 25 Millionen iDol-
lar. Dimitroff (links) am
Hauptbahnhof in Belgrad ast
der Seite des Marschalls tfto
-beim Anhören der Hymnen der

beiden Länder (ATP)

«Vom Lastenträger
zur Spanisch-Brötlibahn »

as war das' Motto, unter welchem der
amdiose Festzug, der sich' am Samstag
üd Sonntag durch die reichbefiaggten

Strassen Badens bewegte, stand

Fräulein Biedermeier von 1847 und unser Eisenbahnminister von 194'

überbrücken to galanter Weise im Festtrubel des an seinem 100jährigen
Geburtstag lustig von Zürich nach Baden fauchenden bunten Züglein

ein Jahrhundert

Em«» sui
In <3«r Samstagnacht
an der Ummat die g
kfki 1847> über der

aägartiges

Ein Biedermeierpaar des Jübi-
läumszuges der Spanisch-

ßröüibahn

Die 'beiden Bergführer Hans
und Karl Schlunegger stiegen
zusammen mit dem Alpinisten
Yermann (recht») am Montag-
nachmittag in die Eigerwand
ein und erreichten, nachdem
sie nur ein Biwak angelegt hat-
ten, den Eigergipfel in den
späten Nachmittagsstunden des
Dienstages. Während das Trio
den Berg bezwang, gingen hef-
tige Gewitterregen nieder, und
der Steinschlag wurde ihm oft-

mais gefährlich

Das in Zürich-Weiningen aus-
getragene Motorrad-Rundstrek-
kenrennen mit internationaler
Beteiligung gestaltete sich zu
einem grossen Erfolg, wohnten
doch nicht weniger als 27 000
Zuschauer den Rennen bei. Zu
spannenden Kämpfen kar/i es
bei den Seitenwagengespafüten.
Nach dem Ausscheiden der bei-
den Favoriten Stärkle und
Banz kam der sehr regelmäs-
sig fahrende Ferdinand Aubert
auf Norton mit seinem Bruder
im Seitenwagen zu einem un-
erwarteten Erfolg. Wir sehen
ihn hier (Nr. 62) hinter Mö-
schinger Wetofelden) auf NSU

(ATP),

iNrwioT'ii

Besonderes Aufsehen erregte die Bruntto-Lokomotive aus dem Jahre
1813, die mit ihren beinartigen Stützen im Volksmund auch Galoschen-
Lokomotive genannt wird. Die Grundform hat «Puffing Billy» allen
Dampflokomotiven gegeben, die ihr In einem Jahrhundert nachgefolgt
sind. Das wollen wir ihr trotz Ihrem heute nur mitleidiges Lächeln

erregenden Aeusseren gerne zugute halten

Zwei Zeitalter begegnen sich: Der Zug mit den Ehrengästen u
Spanisch-Brötlibahn kreuzen auf der Station Wettingen am

läfUmstage

kvmrl «m âîe VeU
w 72 Lwnchvu

Spanised-Orötlibalm unÄ BaÂenercdràdsU! Win« kiitiscke (rrsodtsn-
Krupps, vor Äer Npanisck-WrStlibadn àukKenommen. kecdts <Z«r «on»
àkteur, âsr OokomotivMdrsr unâ Äer Usiner in ldrsn kistorisedon

ílnitormen (àotopress)

Oem amerikanlseken WlisKeàuptmann William Vâom, Äer am verKanxenen Wrel-
taK in. OdivaKv mit âer Zlasâins «WomdsdeU» üu «wem WeltrunÄtluK Mstartet ist,
ist ss KsIunKsn, Äen SedneUiKksItsrekorÄ sein«« Osnànannes William Kost im Win-
2eiwsttkiuK au drecken. Oâom, Äer sm SonntoKaksnâ visser »n seinem áusKgnKs-
puât lanÄets, dat die Streck« CkieaKo—OanÄer—karis—W»ir»--«»rac!!!—l'okio -
Wairdanks—QdicsKo in 73 Ktunâen auriickKeisKt. Mer sàen wir âen kllkncn WiieKsr

nack seiner kurnsn ZwisedevianÄuNA in vrlz?Lxààekbrôtii — knuspriK wie vor 100 .7aki-zn

àiàssiick eines.Vssucdes âss

vulKarisàn klinisterxrSsiÄsn.
ten <ZeoriKiz Oimitrott in Leî-
KrsÄ kam es awiscken Äen kei-
«ien àikanstaaten «u einem
Äusserst weitKedenÄen àkkom-
men. Vnter anâeiem vsralok-
tets lUKosiawien sut oie iiun
austedsnÄen keparationen im
Betrage von W MilUvnsn Ooi-
iar. Oimitrott (links) «.m
liaupìdakndot in Lei.sraÄ sv
Äer Seit« âes àlarsvdalls Vd»
deim àdôren Äer iNznnne» Âà

dsiâen OänÄer <

-

« Vom ^.astenträeer
aur iSpsniscd-Nrvtlikskn »

SS war à Âîotto, Mter welàm àanÄios« WestMK, à aicd sm SsmstâK
«â SonnàK àrok à rààdetlsMten

Strassen Bsàns deweKte, stsnâ

WrAulsin MsÄsrmeier von 1847 unÄ unser Wissnàdiunlnistsr von M?
Ubeàiieken in Kalauter Welse im Westtiuvel ties an seinem lOoMiirizeii
(ZedurtstaK iustiK von Wriod nack Baâen kauckenâen kunten Mxiem

à àkàuoÂsrt

M»o-sü>
In àSsrmstàZnsât
M à lâmmat â s
loki 1M7» über àr

aàKartìKes

Win Visâermelsrpsar Ses luki
làumsauKes Äer Kpanisok-

BrSMKakn

Oie beiàn VerKkUkrer Bans
unÄ Warl ScklunegKer stiegen
Zusammen mit <iem .Alpinisten
îermann (reckts) sm KlonìaK»
nackmittaK in ciie WigerwanÄ
ein >mc! erreickten, nackÄsm
sie nur ein Biwak anKsleKt kat-
ten, Äsn WigerKiptel in Äsn
späten NsckmittaKsstunÄen Äes
OienstSKss. WäkrenÄ Äas ?rio
Äen RerK de?.vv»NK, Zinsen kvt-
tiKv <ZswitterrsKen nisÄer, unÄ
Äer KteinsekisK wurÄs ikm okt-

mà KekâkrUek

Oas in !20riek-Weininxen aus-
KetrnKsne ÄtotorrnÄ-ktunÄsträ-
ksnrennen mit internationaler
VetsLiKunK Ksstaltete siek
einem Zrosssn Wrtoig, woimten
Äovk nickt weniKsr â 27 000
Slusekauer Äsn kennen dei. ?-u

spannenÄsn Xàmpken kîM es
dsi Äen Leitenw«KenK«spAZ'-iiî-n.
W»ck Äem àussckeiÂen <ter bei-
Äsn Wsvoritsn Ktärkis u»Ä
Lsn« kam Äer «àr rsKSlmàs-
siK takrenÄe WerÄinanÄ Xutxîrt
auk Norton mit seinem SruÄer
im ZeitemvaKen ziu einem un-
erwarteten WrkolK. Wir sàen
ikn kier (Nr. W) kinter Alö-
sokinKsr (WeinksIÄen) auk NLO

LesonÄeres àtseden «rreKts à Oruntiv-Ookomotive aus Äem Äakre
ISIS, à mit àren dàartîKen Stützen im VolksmunÄ suok (Zaloscdvn-
^komotive genannt wirÄ. Die tZrunÄkoim Nst «kukkinK Milz?» allen
Oamptlokomottven KSKsken, à ikr à einem àdrkuiàrt nackKskolKt
slnÄ. Das woUen wir ikr trot2 ikrsm deute nur mitleiÄiKes lâvdsln

errsKsnàn áeusssrey Kerne MKut« kalten

2wsi Zeitalter dsKSKnen sled: Oer lZuK mit Äen LliirsnKssten u
Lpan!sck->Rröt!id»dn kreusen auk Äer Station WettinKen »m
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